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#27831 Doppel Maiorina Decentius Christogramm Rare

Restzeit Dienstag, 19. März 2024 18:00:04

Sofortkauf 600,00 CHF

Versandkosten Abholung Gratis
2,70 CHF Inland
Kein Internationaler Versand
Neu ab 2024. Versand A-Post Schweiz ab 2.70.-
CHF. Versand Deutschland A-Post ab 9.- CHF.
Andere Länder auf Anfrage!!! Bitte Informieren sie
sich über die Zollgebühren und Zollbestimmungen
ihres Landes vielen Dank für ihr Verständnis. Für
weitere Infos unter: paxaugusti-spqr-
fabia@bluewin.ch. Der Käufer trägt das Risiko des
A-Post Versand. Auf Anfrage auch eingeschrieben
möglich, www.classic-numismatik-fabiano.com /
www.classic-numismatik-fabia-artefakten.ch. Für
Auslandssendungen gibt es ab 1.1.2020 eine
einheitliche Online-Waren-Deklaration. Dafür fällt
neu eine Gebühr in Höhe von CHF 5.00 an,
welche NICHT IM KAUFPREIS ODER DEN
VERSANDKOSTEN ENTHALTEN ist. Der pro
Sendung einmalige zusätzliche Betrag wird bei
Rechnungsstellung separat ausgewiesen.

Artikelstandort Schweiz

AE – Doppel Maiorina Decentius. Caesar, AD 350/1-353. Æ Double Centenionalis. Gewicht circa 8.4 gr, und etwa
Durchmesser: 27 - 28mm. Erhaltung circa: SS / Prägeschwäche / Dezentriert. Material: Bronze. Treverer (Trier)
mint. Struck AD 352. DN DECENTI-VS FORT CAES, barhäuptig, drapiert und gepanzerte Büste rechts / SALVS
DD NN AVG ET CAES, große Chi-Rho, A ? flankierenden; TRP. Christogramm zwischen A und W. Referenz
Nummern: RIC VIII 319; Bastien 85; LRBC 63; Hunter 9 var. (• nach Münzzeichen); Cohen 13. Rarität. Garantiere
die Echtheit der Münze, da der Vorbesitzer dies auch getan hat. Dieses Nominal wird in Auktionskatalogen häufig
als Doppelmaiorina bezeichnet. lavius Magnus Decentius († 18. August 353 in Senonae) war ein Bruder des
römischen Gegenkaisers Magnentius. Decentius wurde im Sommer 350 oder Frühjahr 351 von Magnentius zum
Caesar (Unterkaiser) für Gallien ernannt, um die Rheingrenze zu sichern und ihm im Konflikt mit Constantius II.
den Rücken freizuhalten. 352 bekleidete Decentius das Konsulat. Am 3. Juli 353 unterlag Magnentius in der
Schlacht am Mons Seleucus und beging am 10. oder 11. August in Lyon Selbstmord. Decentius verlor
zwischenzeitlich die Kontrolle über die gallische Residenzstadt Trier, wo sich der Rebell Poemenius auf die Seite
des Constantius schlug. Mit den verbliebenen Truppen wollte Decentius seinem Bruder noch zu Hilfe eilen,
erhängte sich aber am 18. August in Senonae, als er die Nachricht von dessen Tod erhielt. (Deutschland Doppel
Maiorina Decentius Christogramm Rare AD 352.) Quelle Geschichtlicher Teil Wikipedia Zweck Wissenschaftliche
Information. Info ohne Gewähr.
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